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Liebe Clubmitglieder

Einer der TCB-Schwerpunkte der vergangenen Saison
war es, Leute aus Bremgarten und Umgebung für die
Reize des Tennisspiels zu begeistern. Natürlich erhoff-
ten wir uns damit auch, neue Mitglieder für unseren
Club zu gewinnen.
Mit einer gezielten Flyer-Aktion sowie Hinweisen in der
Dorfzeitung «Wecker» gelang es uns an zwei Abenden
der offenen Tür, mehreren Personen die Freuden unse-
res Sports aufzuzeigen. Viele sind als Schnupper- oder
direkt als Mitglieder dem Verein beigetreten. Insgesamt
war die Massnahme von Erfolg gekrönt, so dass wir im

Vorstand beschlossen haben, dies auch im Frühjahr 2013 durchzuführen. Nun gilt
es, die neuen Mitglieder möglichst gut ins Clubleben zu integrieren. Dazu sollen die
etablierten und die neuen Clubmitglieder aufeinander zugehen.

Neue Mitglieder können von den Spielangeboten auf der ausgehängten Liste im
Clubhaus profitieren. Hier sind langjährige und deshalb sehr erfahrene Spielerin-
nen und Spieler aufgeführt, die gerne mit neuen und/oder jungen Mitgliedern
spielen. Ganz gemäss dem Motto «Spielstärke unwichtig, Mitmachen kommt vor
dem Rang» sollen die neuen Mitglieder an unseren Club- und Plauschturnieren, am
Clubfest und an der Tennisnight teilnehmen.
Obwohl es wichtig ist, dass die Initiative sich im Club zu integrieren von den neuen
Mitgliedern auskommen sollte, sind wir langjährigen Clubmitgliedern gefordert
den berühmten ersten Schritt zu machen: Sprechen wir unbekannte Gesichter an,
laden sie zu Spiel und Aktivitäten ein, schauen wir im Aushang, ob jemand einen
Spielpartner sucht und melden wir uns. Um dies zu erleichtern, möchte ich die Mit-
gliederliste mit zusätzlichen Informationen versorgen, damit erkenntlich wird, wer
neu ist und gerne Kontakt mit anderen Mitgliedern haben möchte.

Frohgemut blicke ich zurück auf eine schöne wie auch erfolgreiche Saison und dan-
ke den vielen, die zum guten Funktionieren des Clubs beitragen. Ich wünsche allen
einen tiefen Winterschlaf (Unterbruch Tennis-Night) und freue mich auf ein
Wiedersehen an der Hauptversammlung vom 6. März 2013.

Euer Präsident
Hans Gurtner

Jahresrückblick
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Anlagechef

Wie schnell vergeht die Zeit – erst habe
ich doch ein Bericht zum Saisonauftakt
geschrieben.
Ich versuche, das vergangene Jahr mit
einigen Erinnerungen aus meinem Ge-
dächtnis abzurufen, was mit dem Alter
nicht einfacher wird. Trotzdem möchte
ich kein Tagebuch führen, denn es wür-
de zu lang und zu fest in Details gehen.
Regine Gurtner würde sicher den Kom-
mentar geben, ich müsse lernen, mich
nicht aufzuregen.

Deshalb erwähne ich in diesem Bericht
nur die positiven Punkte:

• Termingerechte Platzinstandstellung 
durch die Firma Gasser

• Plätze mit meinen Mannschaftskolle-
gen Heinz und Paul einrichten

• Frühlingsputzete im und ums Club-
haus mit einer buntgemischten 
Truppe von Clubmitgliedern

• Vorbereitung für Clubfest und GP mit
dem eingespielten Team

• Abräumen der Plätze mit meiner 
Mannschaft

Das Abwart-Ehepaar hat sich gut einge-
arbeitet, und ich kann auf eine gute 
Saison 2013 hoffen – denn die 13 ist für
mich eine Glückzahl.
Gerne erinnere ich mich, dass ich mit
Mario Schieppati einen guten Helfer an

meiner Seite habe. Allen Clubmitglie-
dern, die mitgeholfen haben, zum Bei-
spiel beim Grand-Prix oder einmal einen
Besen in die Hand genommen haben,
danke ich vielmals.

Ich hoffe, die kommende Saison verläuft
nach euren Wünschen. Bitte beachtet
und berücksichtigt das Platzreglement
und den Aufforderungen sowie Hinwei-
sen am Anschlagbrett im Clubhaus.

Ich wünsche allen ein gutes neues Jahr!

Urs Meyer
Anlagechef

Jahresrückblick
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haas
Haas Gartenbau AG
Weissenbühlweg 45
3007 Bern
Telefon 031 371 61 61

Haas Gartenbau AG
Seftaustrasse 39
3047 Bremgarten
Telefon 031 301 72 72

Alles im grünen Bereich.

info@haas-gartenbau.ch
www.haas-gartenbau.ch
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3007 Bern
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info@haas-gartenbau.ch
www.haas-gartenbau.ch

haas

Uettligenstrasse 13
3042 Ortschaben

www.mavu.ch
031 829 10 60
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Clubturnier Einzel

Auch dieses Jahr wieder haben sich die
Mitglieder vom TCB fleissig am Einzel-
Clubturnier beteiligt und die Teilnehm-
erzahl vom Vorjahr sogar noch über-
troffen! Bei den Damen waren 16
Teilnehmerinnen am Start, bei den 
Herren 28.
Die Vorrundenspiele wurden zum zwei-
ten Mal in Eigenregie abgemacht und
durchgeführt, was super geklappt hat.
In der Woche vor dem Clubfest fanden
am Donnerstag Abend die Halbfinals
bei bester Stimmung statt, begleitet
von einem gemütlichen Apéro für die
zahlreichen Zuschauer. 
Die Finalspiele am Nachmittag vor dem
Clubfest waren geprägt von glühender
Sommerhitze. Aber die FinalistInnen
Dominique Hübschi, Romy Gurtner, Bru-
no Burri und Reto Gurtner steckten sie
locker weg und zeigten uns ihr bestes
Tennis. Als Clubmeister gingen Domini-
que Hübschi (6:0, 6:1), und Bruno Burri
(6:1, 6:2) hervor.

Clubturnier Mixed-Doppel

Das Spätsommerwetter bescherte uns
ein angenehmes Tenniswochenende
mit spannenden und freudigen Begeg-
nungen. Am Samstag wurden über den
ganzen Tag verteilt Gruppenspiele
durchgeführt. In der Mittagspause gabs
feine Grilladen, selbstgemachte Salate
und Dessert.

Clubmeisterschaft 2012
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Physiotherapie, Osteopathie, Coaching
Kalchackerstrasse 7 · 3047 Bremgarten

Telefon 031 301 80 44 · physio-bremgarten.ch

Praxisgemeinschaft
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Am Sonntag waren dann noch die
Halbfinals und der Final auf dem Pro-
gramm. Am Start waren im Halbfinal
Regine Gurtner/ Vuille Roger gegen 
Milena Diener/Bruno Burri, und Romy
Gurtner/Reto Gurtner gegen Claudia
Steck/Markus Bürge. Die Sieger der
Halbfinals und somit Teilnehmer des  
Finalspiels waren Regine Gurtner/Vuille
Roger und Claudia Steck/Markus Bür-
ge, aus welchem Claudia Steck/Markus
Bürge als Sieger hervor gingen.
Alles in Allem war das Mixed-Wochen-
 ende ein unterhaltsames, sehr sportli-
ches und freundschaftliches Ereignis,
welches man fürs nächste Jahr allen
Clubmitgliedern wärmstens empfehlen
kann.

Claudia Steck
Organisatorin Clubturniere
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Clubfest

Am  Samstag, 18. August fand das Clubfest unter dem Motto 
«Swiss Made» statt. Über 30 Mitglieder erschienen auf dem 
auf «Schweiz» gestylten T
te für einen geselligen Abend war
mit kaltem Fleisch auf urchigen Holztellern und einem guten 

eissen. Kulturell mit einem Drittel von «Les trois Suisse», W
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Thomas Baumeister
spielen sondern auch Gitarre spielen und singen kann. Im 
Anschluss an das Apéro gab es Raclette bis zum abwinken. 
Abgestrichen ab Käselaibern – wie richtig. DJ’
führten uns wieder einmal mit einem guten Musikmix durch 
den Abend. Besten Dank allen, die irgendwie dazu beigetra
gen haben diesen Anlass zu organisieren und durchzuführen.

Beat Franz, Eventmanager
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18. Bremgartener 
Tennis Grand Prix

Vom 21. bis 26. August wurde der 18.
Bremgartener Tennis Grand Prix ausge-
tragen, einer der Saisonhöhepunkte.
Wie immer hat Heinz Hachen das Tur-
nier perfekt vorbereitet und mit seinen
Helfern durchgezogen. Während viele
regionale Turniere mit stark sinkenden
Teilnehmerzahlen zu kämpfen haben,
konnte bei unserem Turnier dieses Jahr
eine leichte Steigerung gegenüber dem
Vorjahr verzeichnet werden.

Obwohl das Wetter durchzogen war
und die Prognosen oft Regen und Ge-
witter voraussagten, konnten doch die
meisten Begegnungen planmässig ge-
spielt werden. Es wurden wiederum
interessante Spiele auf hohem Niveau
geboten. Besonders erfreulich war, dass
bei den Damen im Final der Sieg zwi-
schen zwei Clubmitgliedern ausge-
macht wurde, der Dominique Hübschi
für sich entscheiden konnte. Auch bei
den Herren 45+ ein gelang es dem
TCBler Fritz Trachsel bis in den Final vor-
zustossen.

Jahresrückblick



15



16

Hier die Sieger und die Resultate der 
Finalspiele:

Herren Einzel R6 – R9: 
Peter Bartosch gewinnt gegen Peter
Stern 6:1, 6:4

Damen Einzel R6 – R9: 
Dominique Hübschi gewinnt gegen 
Regine Gurtner 6:1, 6:2

Herren Einzel 45+ R6 – R9: 
Aldo Quadri gewinnt gegen Fritz Trach-
sel 6:3, 6:4

Wie gewohnt hat der Bar- und Restau-
rationsbetrieb unter der Leitung von
Beat Franz und Urs Meyer für das ent-
sprechende Ambiente neben dem Spiel-
feld gesorgt und zum guten Gelingen
des Turniers beigetragen.

Urs Hellmüller

Jahresrückblick
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NUZZO & PARTNER AG
maler  &  g ipser
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Gongturnier 2012
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Sportkompetenz aus Leidenschaft!

Universal-Sport AG

Bern: Zeughausgasse 27

T  031 311 78 62

F  031 311 78 65

bern@universalsport.ch

www.universalsport.ch
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Damen Herren Naildesign
Hairextension
Haarverlängerung/verdichtung
Bubenbergplatz 8, 3011 Bern
Tel. 031 311 29 33
www.figaro-bern.ch
N. Di Bella & D. Boccardo
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Damen Jungseniorinnen 3. Liga

Auch dieses Jahr mussten wir leider
ohne unsere beste Spielerin Marie-Clau-
de Klossner, die wegen einer schweren
Knieverletzung ausfiel, die Interclub-
spiele antreten. Neu dabei waren Ma-
rion Bayard und Greti Franz. Beide sieg-
ten souverän ihr erstes Spiel gegen
Worb. Wegen Regen entschlossen wir
uns in der Halle zu spielen und konnten
dann aber für die zwei Doppel nach
Bremgarten dislozieren. Das war ein
Superanfang!
In der 2. Runde in Köniz hatten wir ge-
gen die sehr ehrgeizigen Spielerinnen
keine Chance. Besten Dank an Marian-
ne Allemand für den Einsatz.
Gegen TC Wohlensee und Muri-Gümli-
gen konnten wir nach spannenden
Spielen den Sieg nachhause tragen. Die
Niederlage gegen Brodhüsi in Wimmis

nahmen wir ziemlich locker entgegen,
war doch das gemütliche Zusammen-
sein mit diesen tollen Frauen Entschädi-
gung genug!

Unsere Resultate:
6:1 Bremgarten – Worb
7:0 Köniz – Bremgarten
5:2 Bremgarten - Wohlensee
3:4 Muri-Gümligen – Bremgarten 
6:1 Brodhüsi – Bremgarten

Nach Punktezahlen erreichten wir
knapp hinter Muri-Gümligen den 
4. Platz! Gut gemacht liebe Frauen! Ich
danke allen für den Einsatz und hoffe
nächstes Jahr wieder auf euch zählen zu
können.

Regine Gurtner
Captain
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Hertig + Co. AG

Druckerei/ Imprimerie

Werkstrasse 34

3250 Lyss

Tel. 032 343 60 00

Fax 032 343 60 01
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www.hertigprint.ch
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JahresrückblickInterclub

Damen 2. Liga
DAS QUIZ - Rätseln und Gewinnen

Unter den zehn schnellsten Einsendern verlosen wir 3× einen sensationellen Über-
raschungspreis. Lösungswort per E-Mail an jeannine.spozio@bluewin.ch oder per
Post an Jeannine Spozio, St. Galler-Ring 176, 4054 Basel. Über den Wettbewerb wird
keine Korrespondenz geführt.

Die IC Mannschaft 2012
Alexandra Schieppati, Claudia Steck-Heiz, Dominique Hübschi, Jeannine Spozio, Jes-
sica Kohler, Karin Jau-Schächtele, Marcia Moser, Milena Diener und Romy Gurtner

Langjähriger Captain der Mannschaft (Vorname)?

Wie nennt man das Spielen am Netz?

Wahrscheinlich das meistgekochte Essen bei Interclub Begegnungen?

Bestklassierte Spielerin der Mannschaft (Vorname)?

Schlussrang der Mannschaft?

Zu diesem Austragungsort hatte die Mannschaft den längsten Anfahrtsweg?

Gegen welche Mannschaft siegte Bremgarten knapp mit 4:3?

Zwei Spielerinnen gewannen jede Einzelpartie. Vornamen der jüngeren Spielerin?

Lösungswort:

L

1

NE

2

G

3

M

4

Ü R

5

B

6

W

7

C

8

Z O

1 4 3 8 2 6 5 7
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Herren Senioren 2. Liga
Das Team ist mit tollem Einsatz in die
Saison 2012 gestartet. Bereits nach drei
Spielen konnte das Saisonziel den Li-
gaerhalt erreicht werden. Die deutliche
Niederlage (6:1) im Aufstiegsspiel ge-
gen Marly, war auf eine stark ge-
schwächte Mannschaft zurückzuführen.
Wir mussten ohne Thomas und Peter
antreten.

Obschon die Heimspiele bei miserablen
Wetterbedingungen in der Halle durch-
geführt wurden, ist es uns gelungen,
unsere Gegner – dank den Kochkünsten
von Hans Gurtner – kulinarisch zu ver-
wöhnen.
Die Spieler der Mannschaft haben
wiederum an Spielstärke zugelegt. Eini-
ge haben sich auch im Ranking verbes-
sern können. Rege beteiligt haben sich
die Spieler an der Clubmeisterschaft
und beim Grandprix. Auf dem Spielfeld
nicht ganz so erfolgreich wie letztes
Jahr. Wir bleiben dran!

Die Vorbereitungen für die IC-Saison
2013 laufen auf Hochtouren. Das Team
hofft, weitere Mitglieder für die Mann-
schaft zu gewinnen und so endlich die
personellen Engpässe im Mai/Juni 13 re-
duzieren zu können.

Mannschaft IC Saison 2012

• Roger Vuille
• Peter Lüthi
• Hans Gurtner
• Peter Moser
• Markus Bürge
• Thomas Baumeister
• Markus Marcin

Markus Marcin
Captain

Interclub
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Jahresrückblick
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Veteranen 2. Liga

Als die Gruppeneinteilung für die IC Sai-
son 2012 feststand, war es für unsere
Mannschaft klar, dass schwierige Spiele
bevorstehen würden. Die realistische
Zielsetzung konnte somit nur der Li-
gaerhalt sein. Für dieses Ziel wurde je-
weils am Mittwochabend erstmals mit
unserem Trainer Tobias gearbeitet.

Nebst dieser Trainingsarbeit, haben un-
sere neuen, mittlerweile obligatori-
schen Vorbereitungen (mind. 7 Tage vor
dem Wettkampf) Früchte getragen. Es
sind diese:
• kein Alkohol
• mindestens 8 Stunden Schlaf
• gesunde Ernährung und Auffüllen der

Kohlehydrat- und Flüssigkeitsspeicher
• ein enthaltsames Sexualverhalten

So konnte anfangs Mai die erste Partie
gewonnen werden. Wir erinnern uns
gerne, an die im Anschluss an diese Be-
gegnungen stets feinen Essen. Einmalm-
ehr hervorgezaubert durch Ruth und
ihre Gehilfen, zu denen der Schreibende
mangels fehlendem Küchentalent nicht
gehört.
Es standen zwei Auswärtsspiele an und
wir wussten, dass für diese Begegnun-
gen evtl. auch das seriöseste gelebte
Vorbereitungs-Credo nicht ausreichen
könnte.
Erwähnenswert dazu ist die Partie von
Heinz, welcher es fertig brachte, dass
sich der Schläger des Gegners 
öfters in der Luft oder sonst irgendwo
befand, wo er nicht hingehörte. Zudem

Interclub
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Jahresrückblick

wurde mit Fritz ein sehenswertes Dop-
pel gespielt.

Die zweite Auswärtspartie war ebenso
einseitig und ging dementsprechend
für uns verloren.
Am 2.6.2012 bestritten wir in Bremgar-
ten die Abstiegspartie gegen den TC
Horgen. Die Partie konnte klar gewon-
nen werden und somit kämpfen wir
auch im 2013 in der 2. Liga.

Leider wird Fritz Trachsel durch seinen
Wohnortswechsel nicht mehr im TCB
und  in unserer Mannschaft mitspielen.

Die Mannschaft dankt:
Unserem Captain Urs Meyer für die um-
sichtige Art, seine Schafe in der Herde
zu halten. Jedem Mannschaftsmitglied
für seinen geleisteten Einsatz und die
gut funktionierende Kameradschaft.
Ruth für die inneren Dienste zum Woh-
le der Mannschaft und Allen anderen,
welche zum guten Geist im Veteranen-
Tennis beigetragen haben.

Die Mannschaft hofft:
Dass jeder auch über den Winters gut zu
sich schaut (das Credo darf etwas gelo      -
ckert werden), um auch im neuen Jahr
zusammen eine gute Zeit auf und ne-
ben dem Tennisplatz erleben zu kön-
nen.

Für die Veteranenmannschaft TCB,

Fernand Aebersold
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Herren Aktive 2. Liga
Nach dem erneuten Wiederaufstieg in
Liga 2 bestand unser Saisonziel vorweg
darin, diesmal nicht gleich wieder den
Lift nach unten – zurück in die 3. Liga –
nehmen zu müssen.

Mit den altbekannten Routiniers –
Burri, Grundbacher, Gurtner, Hediger
und Müller – sowie zwei Newcomers
Boixet und Tschan, die allerdings das
Tennishandwerk auch schon seit vielen
Jahren beherrschen, starteten wir am 6.
Mai 2012 gegen Rotweiss in die Grup-
penphase unserer 2. Liga Gruppe. Nach
den 6 Einzelpartien stand es ausge-
glichen 3:3. Die drei ausstehenden Dop-
pelpartien waren umkämpft, gingen 
jedoch allesamt zu Gunsten des Geg-
ners aus, was uns die erste Niederlage
bescherte.
In unserem zweiten Heimspiel gegen
Wander trafen wir auf einige altbe-
kannte Gesichter. Konnten wir nach
den Einzelpartien mit einem vorüber-
gehenden 2:4 Rückstand noch auf eine
Wende (oder ein Wunder) hoffen, zer-
schlug sich diese Hoffnung doch ziem-
lich rasch und wir sahen uns am Ende
mit unserer zweiten Saisonniederlage
(2:7) konfrontiert. Die Doppelpartien
schienen dieses Jahr nicht gerade unser
Steckenpferd zu sein.

In unserem letzten Gruppenspiel in
Wohlensee hätte mehr als nur Fortuna
auf unserer Seite sein müssen, um doch
noch die Abstiegsspiele umgehen zu
können. Zwar konnten wir zum ersten

Mal in dieser Saison eine Doppelpartie
gewinnen, allerdings mussten wir auch
hier mit einer 6:3 Niederlage die Heim-
reise antreten.

So kam es also am 10. Juni 2012 zum 
ersten Abstiegskampf-Showdown in
Murten, bei dem Alessandro Ricchiuto
nochmals ein Kurz-Comeback bei unse-
rer Mannschaft hatte. Diesmal verliefen
die Spiele bereits ziemlich frühzeitig zu
unseren Gunsten und nach den 6 Ein-
zelpartien lagen wir bereits uneinhol-
bar mit 5:1 in Front, weshalb in gegen-
seitigem Einvernehmen auf die
Doppelpartien verzichtet wurde und
wir uns stattdessen den wichtigen Din-
gen (Grillfleisch und Rotwein) zuwand-
ten.
Trotz harzigem Start konnten wir die
Saison am Ende also doch noch zu ei-
nem versöhnlichen Abschluss bringen
und wir freuen uns, nächste Saison
weiterhin in der zweiten Liga spielen zu
dürfen.

Simon Grundbacher
Captain
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Junioren

Der Trainings-Sommer 2012 war recht
turbulent. Viel Verschiebungen wegen
schlechtem Wetter (Petrus hatte sich
letztes Jahr den Mittwochnachmittag
zum Duschen ausgewählt), der Abgang
unseres Trainers Quentin Grimm und
viele Wechsel in den Unterrichtsgrup-
pen waren nicht ganz leicht zu bewälti-
gen. Nichts desto trotz konnte der Club
einen kleinen Rekord von 41 Kids im
Training verbuchen. 

Das Sommercamp von Roni’s Tennis-
school fand dieses Jahr im TC Zollikofen
statt. Auch einige unserer Jugendlichen
haben sehr von dem kleinen und inten-
siven Camp profitiert.
Im Junioren Interclub haben unsere U15
Jungs wieder überzeugt. Sie wurden
klar Gruppenerste und konnten eine

Aufstiegsrunde weiterspielen. Dass un-
sere Junioren ohne Startgeld am GP
teilnehmen dürfen ist eine gelungene
Förderung unserer Talente!

Auch der ganz kleine Nachwuchs, die
U10 Jungs haben erste Wettkampfluft
geschnuppert.
Leider hat es wieder nicht für ein Mäd-
chenteam gereicht… aber was nicht ist,
kann ja noch werden!
Der Anfang für meine Tätigkeit im Club
war intensiv und spannend, und ich
freue mich auf die nächste Saison, die
ich schon mit etwas Routine und neuen
Ideen angehen möchte.

Thomas Baumgartner
Jugendverantwortliche
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Herzliche Gratulation

Elektrische Anlagen
Telefoninstallationen
Reparaturservice
� schnell

� zuverlässig

� preiswert

Felsenau 
Bern
und

Bremgarten 
Lindenstrasse 78

Tel. 301 73 73 
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Mutationen

Neueintritte

• Aebersold Fernand

• Aeschlimann Guggisberg Christin

• Boixet Marc

• Kohler Jessica

• Krättli Reto

• Marty Cornelia

• Rode Mirko

• Spicher Kämpfer Cornelia

• Tschan Jonas

• Vering Jason

• Wälchli Nils

Passivmitglieder

• Ryser Beat

Schnuppermitglieder

• Holzer Benedikt

• Lüthy Fabian

• Schmied Eveline

• Stadelmann Markus

• Wenger Erwin
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Interclub 2012: Captainliste

Clubadresse Tennisclub Bremgarten,

Kalchackerstr. 26, 3047 Bremgarten, 
Tel. Clubhaus: 031 302 80 01
www.tennisclubbremgarten.ch
Clubnummer 2388
3 Sandplätze

Damen Aktive 2. Liga Alexandra Schieppati,
Aareweg 7c, 3037 Herrenschwanden
alex_schieppati@bluemail.ch
Natel: 079 255 05 08

Damen Jungseniorinnen Regine Gurtner,
3. Liga Kunoweg 21, 3047 Bremgarten 

regine.gurtner@postmail.ch
Natel: 079 294 72 49

Herren Aktive 2. Liga Simon Grundbacher,
Kutscherweg 16, 3047 Bremgarten
simon.grundbacher@bluemail.ch
Natel: 078 853 51 10

Herren Senioren 2. Liga Markus Marcin,
Gigonweg 17, 3027 Bern
markus.marcin@phbern.ch
Natel: 078 713 93 51

Herren Veteranen 2. Liga Urs Meyer,
Oeschenweg 12, 3047 Bremgarten
meyer.urs@hispeed.ch
Natel: 079 696 66 49

IC-Verantwortlicher Heinz Hachen,
Morgenstrasse 129, 3018 Bern
heinz.hachen@nezrougethun.ch
Natel: 079 351 13 13



Adressen

Vorstand
(Wahl in den Vorstand)

Präsident Hans Gurtner, Kunoweg 21, 3047 Bremgarten, 
(2006) P 031 302 33 02, G 058 338 13 16, N 079 203 03 61

hans.gurtner@post.ch

Anlage Urs Meyer, Oeschenweg 12, 3047 Bremgarten
(2008) P 031 302 19 31, N 079 696 66 49,

meyer.urs@hispeed.ch

Spielbetrieb vakant, a.i. Präsident

Jugend Thomas Baumeister, Halen 24, 3037 Herrenschwanden
(2012) P 031 331 16 71, N 079 699 18 31,

th.baumeister@bluewin.ch

Vizepräsident + Beat Franz, Chrottegässli 18, 3065 Bolligen,
Vereinsaktivitäten P 031 921 36 35, G 041 491 91 65, N 079 321 98 55
(1997) beatfranz@bluewin.ch

Kommunikation + Jeannine Spozio, Zielweg 5, 3014 Bern, 
Werbung P 031 333 67 72, N 079 508 41 69
(2012) jeannine.spozio@bluewin.ch

Finanzen Anne-Marie Pfiffner, Schützenstrasse 17, 3052 Zollikofen,
(2007) P 031 911 01 69, am.pfiffner@gmx.ch

Sekretariat Yvonne Schieppati, Aareweg 7c, 3037 Herrenschwanden
(2007) P 031 849 19 66, N 079 649 83 45

yvonne.schieppati@bluewin.ch

Weitere Adressen

Platzwart Shemsi Ajeti, Rüttiweg 13, 3047 Bremgarten
P 031 911 55 83

Postadresse Tennisclub Bremgarten, Postfach 301, 3047 Bremgarten

Clubhaus Kalchackerstr. 26, 3047 Bremgarten




